
M; cler Radius J? überstreicht während dl den Winkel dp : d"lR. Der Winkel zwi-

scüen f-und f-f dt-ist ebenfalls dr,r (Winkel. deren Schenkel paarweise aufeinander senkrecht

stchen). Es silt also:
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Die für die Bewegung äuf der Bahnkrlrve notwendige Kraft ist (zweites NrwroNsches

Axiom):
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Dur erste Term m.üf \st die Tangenti,alkraft, die das Teilchen in Tangentialrichtung

besclrlennigt. also den Betrag der Geschwindigkeit ändert.

Der zweite 'lern fr.t,2 lR ist die 1{ormal- oder Radjnlkraft, die die R.ichtung der

Geschwindigkeit ändert, damit senkrecht auf d,er Bahn steht und stets zuut lnolnen-

tanen Krümmungsrnittelpunkt zeigt.

Speziell: Kreisbewegung: I?:const; 'r': Rdp

Wir verwenden e,bene Polarkoortlznaten (die sich aus den Zylinderkoordinaten für z : 0

ergeben).
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Es rmrß also nur eine Radialkraft wirken, die die Richtung der Geschwindigkeit

ändert.
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Zusätzlich zur Radialkraft muß noch eine Tangentialkraft wirken, die den Be-

trag der Geschwindigkeit erhöht.
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